
 

 

Antrag
der Abgeordneten  Katharina Schulze,  Ludwig Hartmann,  Susanne Kurz,  Gülseren
Demirel,  Thomas Gehring,  Jürgen Mistol,  Verena Osgyan,  Tim Pargent,  Gisela Sengl und
Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)

Theaterversorgung im Flächenland Bayern: Projekte für Kinder,
Jugendliche, junge und ältere Erwachsene und Senioren angemessen
fördern

Der Landtag wolle beschließen:

• Das Staatsministerium für Wissenschaft und Kunst legt ein Förderprogramm zur
Unterstützung der Herstellung von Theatergastspielen der Freien Szene auf. Die in Bayern
ansässige freie Tanz- und Theaterszene wird so für ihre Tätigkeit in der Fläche Bayerns
angemessen unterstützt.

• Gefördert werden herausragende Projekte für Kinder, Jugendliche, junge und ältere
Erwachsene und Senioren. Dies sind insbesondere Projekte, die sich durch künstlerische
Qualität, Originalität und Modellcharakter auszeichnen und Impulse für die Arbeit und
Weiterentwicklung der freien Tanz- und Theaterszene in Bayern geben. Die Projekte
sollen insbesondere auf einer Zusammenarbeit von professionellen Künstler*innen und
Kulturschaffenden mit Erzieher*innen, Sozialpädagog*innen und Lehrkräften sowie der
Kooperation zwischen Kultur-, Bildungs-, Sozial-  sowie Kinder- und Jugendeinrichtungen in
Bayern basieren.

• Die Sicherstellung von fairen Arbeitsbedingungen, insbesondere die Einhaltung von
branchenüblichen Honoraruntergrenzen für Künstler*innen, sowie ein Nachweis der
Professionalität sind Voraussetzungen einer Förderung.

• Kommunale Spitzenverbände und Verbände von Kulturschaffenden sind bei der
Ausgestaltung der Fördermodalitäten miteinzubeziehen. Eine Organisation und Abwicklung
der Förderung durch die künstlerischen Verbände wird begrüßt.

Begründung:

Im Gegensatz zu anderen Bundesländern gibt es in Bayern bisher für die freien Ensembles und
Einzelkünstler*innen für deren tägliche Gastspiele in der Fläche Bayerns weder eine Projekt-
noch eine Gastspiel-Förderung. Der Unterversorgung der ländlichen Gebiete Bayerns soll ein
entsprechendes Förderprogramm entgegengestellt werden. Kulturschaffende aus ganz Bayern
profitieren und können helfen, Kultur in die Fläche Bayerns zu tragen.
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Alle Menschen profitieren von Kultur: Für die soziale, ästhetische und gesellschaftliche
Entwicklung junger Menschen spielt der Zugang zu zielgruppengerechtem Theater eine große
Rolle. Rund zwei Millionen Menschen in Bayern sind jünger als 18 Jahre. Gleichzeitig wird
lebenslanges Lernen immer wichtiger. Ob Migrationsbiografie (3,3 Millionen Menschen in
Bayern), längere Elternzeit, Pause für Pflege oder soziale Veränderung: Kultur hilft, Menschen in
jedem Lebensabschnitt eine persönliche Weiterentwicklung zu ermöglichen. In Bayern leben 9,9
Millionen Menschen in Kommunen mit weniger als 75.000 Einwohner*innen. Sie alle haben ein
Recht auf kulturelle Grundversorgung.
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